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D
er A

usschussvorsitzende begrüß
t die anw

esenden M
itglieder und G

äste und stellt die kor-
rekte Ladung und B

eschlussfähigkeit fest.
D

ie T
agesordnung w

ird in der vorliegenden F
orm

 bestätigt.

H
err R

einke inform
iert darüber, dass der ursprünglich geplante T

agungsort (W
asserturm

) auf
G

rund der derzeit noch nicht fertiggestellten B
aum

aß
nahm

e verlegt w
erden m

usste. D
ie

A
ushänge w

urden entsprechend aktualisiert.

z
u
 2

B
estätigung der N

iederschrift vom
 23.01.2020

D
as P

rotokoll von der letzten S
itzung w

ird ohne Ä
nderungen und E

rgänzungen bestätigt.
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B
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la
n
 S
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rw
e
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E
in B

ürger aus Löcknitz stellt noch einm
al die E

rw
eiterung des S

iedlerw
eges m

it einem
 B

-
P

lan vor. H
ierfür hat er entsprechend E

m
pfehlung des B

auausschusses eine B
augrundun-

tersuchung veranlasst. E
in A

uszug w
urde den A

usschussm
itgliedern übergeben. In der Z

u-
sam

m
enfassung steht einer B

ebauung nichts entgegen.
V

om
 B

auam
t w

urde die D
im

ensionierung der Leitungslagen im
 S

iedlerw
eg beim

 Z
w

eckver-
band angefragt. E

rw
eiterungsm

öglichkeiten sind nach A
ussagen des Z

w
eckverbandes nicht

gegeben, bzw
. m

it baulichen V
eränderungen notw

endig.
W

eiterhin w
urden vom

 S
achgebiet Liegenschaften die privaten G

rundstückseigentüm
er auf

derW
egeverbindung zur R

othenklem
penow

er S
traß

e angeschrieben. E
s w

ird em
pfohlen in

einem
 gem

einsam
en T

erm
in m

it den P
rivateigentüm

ern die Z
uw

egung zu erörtern.
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E
ine F

am
ilie aus Löcknitz erläutert, dass im

 N
ovem

ber 2019 die P
achtanfrage für 2 G

rund-
stücke im

 A
m

t Löcknitz-P
enkun eingereicht w

urde. E
s w

urde hier darüber inform
iert, dass

die G
em

einde nicht E
igentüm

erin ist und die E
igentüm

er erst erm
ittelt w

erden m
üssen. A

n-
fang F

ebruar 2020 erfolgten nach A
ussage der F

am
ilie V

erm
essungsleistungen und B

auar-
heiten auf den von ihnen angefragten P

achtgrundstücken. N
ach örtlicher A

bstim
m

ung erhielt
die F

arn. die A
ussage, dass ein anderer B

ürger die G
rundstücke erw

erben w
ill und die A

b-
S

tim
m

ung m
it den E

rben vorgenom
m

en hat. D
ie F

am
ilie kritisiert, dass keine E

ingangsbestä-
tigung ihres A

ntrages erfolgt ist und sieht ein D
atenschutzvergehen.

E
rst am

 26.02.2020 w
urde ihnen vom

 A
m

t m
itgeteilt, dass die E

rben erm
ittelt w

urden und sie
d
ie

 K
o
n
ta

kta
d
re

sse
 d

e
r E

rb
e
n
 e

rh
a
lte

n
.

H
err R

einke verm
utet eine direkte A

bstim
m

ung des B
ürgers m

it den E
rben. D

ie F
am

ilie
schreibt jetzt die E

rben an und erm
ittelt w

eiter w
oher der andere B

ürger die K
enntnis erhal-

ten hat. D
ie F

am
ilie behält sich die strafrechtliche P

rüfung zum
 D

atenschutzvergehen vor.
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N
ach persönlicher A

ntragsabgabe durch die F
am

ilie w
ar davon auszugeben, dass keine

E
ingangsbestätigung m

ehr notw
endig ist. D

er F
am

ilie w
urde bei A

ntragsabgabe auß
erdem

erläutert, dass das beantragte F
lurstück nicht im

 E
igentum

 der G
em

einde ist, die G
em

einde
aber bei der E

rm
ittlung der E

igentüm
er bzw

. E
rben behilflich sein kann.

A
us datenschutzrechtlichen G

ründen w
urde von den E

rben eine Z
ustim

m
ung zur W

eitergabe
ihrer D

aten eingeholt. D
asselbe V

erfahren w
urde auch einige M

onate zuvor bei einem
 w

eite-
ren Interessenten durchgeführt.
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Im
 E

ingangsbereich der G
rundschule steht jetzt nach starken R

egenfällen eine groß
e P

fütze.
N

ach A
ussage des B

ürgers ist gestern bereits der erste U
nfall eines K

indes erfolgt. N
ach

K
enntnis erfolgte die um

gehende P
rüfung durch das B

auam
t. H

ierbei w
urde auffällig, dass

die eingebaute K
astentrinne zur E

ntw
ässerung der versiegelten F

lächen vollständig m
it

S
chm

utz und D
reck befüllt w

ar und nicht funktionstüchtig. S
om

it ist dieses R
egenw

asser
ebenfalls in die S

eitenbereiche abgeleitet w
orden.

D
er B

auhof w
urde um

gehend kontaktiert und zur R
einigung der E

ntw
ässerung beauftragt.

Z
usätzlich w

urde ein K
ostenangebot zum

 N
eubau eines R

egenablaufes eingeholt. V
om

 A
us-

schuss w
urde em

pfohlen zunächst die R
einigung und die A

usw
irkungen zu prüfen. E

rst nach
W

iederentstehen der P
fütze w

ird der N
eubau eines S

traß
enablaufes beauftragt.
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